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Kostenlose Parkplätze direkt am Haus  

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.10.00 - 18.00

   Samstag 10.00 - 14.00

Baby- und Kindermoden in den Größen 44-128 
Direkt vorm Hersteller

Das Pfullinger Journal  
kommt in über 

23800 Haushalten 

Schnell noch 
Ausbildungsplatz sichern
Der Countdown für das anstehende Lehrjahr läuft. Wer noch einen 
Ausbildungsplatz ergattern möchte, hat gute Chancen: Knapp 250 
Stellen sind noch zu haben. Informationen dazu gibt es auf der 
IHK-Lehrstellenbörse und der virtuellen IHK-Ausbildungsmesse 
Neckar-Alb. 

Ausbildungsbeginn auch später möglich
Zahlreiche Unternehmen in der Region halten ihre Angebote für das 
neue Ausbildungsjahr auch nach dem offiziellen Ausbildungsstart 
am 1. September weiterhin geschaltet. In Abstimmung mit dem 
Lehrbetrieb und der Berufsschule kann die Ausbildung zu jedem 
Zeitpunkt begonnen werden.

Sowohl im kaufmännischen als auch im gewerblich-technischen 
Bereich sind noch Lehrstellen für den Ausbildungsstart im 
September frei. An der Spitze offener Plätze liegen die Indus-
triekaufleute, gefolgt von Werkzeugmechanikern/-innen und 
Kaufleuten für Büromanagement. Außerdem finden sich bei-
spielsweise Fachinformatiker/-innen, Kaufleute im Einzelhandel 
sowie für Groß- und Außenhandelsmanagement und Beton- und 
Stahlbetonbauer/-innen auf der Liste mit freien Angeboten. Geo-
grafisch sind die freien Ausbildungsplätze in der Region Neckar-
Alb gut verteilt. Im Landkreis Reutlingen gibt es noch 134 freie 
Lehrstellen, 47 im Kreis Tübingen und 66 im Zollernalbkreis. 
Informationen und die Möglichkeit, nach Lehrstelle und Ort zu 
filtern, gibt es auf www.ihk-lehrstellenboerse.de. 

Messebesuch online 
Eine weitere Option für junge Leute, sich über Berufe und 
künftige Arbeitgeber zu informieren, bietet die virtuelle IHK-
Ausbildungsmesse Neckar-Alb. 
In zwei Messehallen präsentie-

MARKTGEFLÜSTER

Corona-
Langsam-
Modus
„Ja sag au. Dass I di endlich 
mal wieder seh, I han mi scho 
gfrogt, ob du iberhaupt no 
läbsch! Warom rufsch denn nia 
zrück? Ond auf mei Eiladung für 
näxschda Samschdich hosch au 
ned reagiert. Was isch au los?“
„Oh ja schdemmt, da war was! 
I han ganz vergessa mi bei dir 
zom melda. Woisch, I bin no so 

Corona-Langsam.“
Sind Sie auch noch in diesem Corona-Langsam-Modus? Also in 
diesem innerlichen Lockdown-Zustand, der noch gewohnt ist an 
die Zeit, in der es kaum Termine gab und alles viel langsamer 
vor sich ging? War das heftig, als wir nach den Pfingstferien von 
Null auf Hundert wieder voll durchgestartet sind. Heute noch 
Lockdown, morgen wieder (fast) alles erlaubt. Homeoffice ade, 
Schule ole, Freizeitprogramm voll am Start, Kulturprogramm 
tut auch wieder, Freunde treffen, Geburtstagsfeste der letzten 
zwei Jahre nachfeiern, Mitgliederversammlungen und Sitzungen 
wieder in 3D mit körperlicher Anwesenheit und all diese unge-
wohnten Dinge. Und dann kamen zum normalen Alltagswahnsinn 
auch noch diese Pandemie-Überbleibsel hinzu wie: Maske nicht 
vergessen! Wo war nochmal die Testbescheinigung? Wie viele 
dürfen jetzt kommen? Bin ich schon geimpft?

Ich weiß nicht, wie es Ihnen ging, aber mich hat das voll um-
gehauen! Wie bitteschön habe ich das denn alles vor Corona 
gemacht? Hatte ich da noch übermenschliche Fähigkeiten oder 
bin ich in diesen knapp zwei Jahren dermaßen gealtert, dass ich 
das nun alles nicht mehr hinbekomme? Ich sag es Ihnen ganz 

ehrlich: es gab Tage, da habe 
ich mir den Lockdown zurück-
gewünscht. Der hatte durchaus 
auch seine Vorzüge. So schade 
es war, dass man sich während 
der Zwangspause kaum mit 
anderen Menschen treffen 
konnte, in manchen Angelegen-
heiten war es dann doch auch 
irgendwie schön. Der Lockdown 
brachte zum Beispiel auch die 
Annehmlichkeit mit sich, dass 
wir alle nicht zu irgendwelchen 
Treffen und Veranstaltungen 
gehen mussten, die schon 
vor Corona mehr Pflicht als 
Vergnügen waren. Um mich in 
meinem näheren Umfeld nicht 
unbeliebt zu machen, führe ich 
an dieser Stelle nicht auf, um 
welche „buckligen“ Veranstal-
tungen es sich dabei in meinem 
Fall handelte. Jetzt haben wir 
diesen stressigen Spaß also 
ein paar Wochen mitgemacht, 
uns mit Ach und Krach in die 
Sommerferien und ein paar 
Urlaubstage hineingerettet - 

und jetzt? Der Herbst steht 
bevor und mit ihm der nächste 
Lockdown? Wir werden sehen. 
Ob mit oder ohne erneuter 
Zwangspause: ich für meinen 
Teil werde versuchen, den 
Corona-Langsam-Modus bei-
zubehalten, dieses mir fremd 
gewordene Vor-Corona-Leben 
ist mir eindeutig zu stressig!

Es grüßt,
Urschel, die Marktfrau

ren sich 46 Unternehmen aus 
der Region – mit Infos, Videos 
und Bewerbungsmöglichkeit 
an jedem Online-Messestand. 
Außerdem gibt es per Maus-
klick jede Menge Informationen 
über Ausbildungsberufe, duale 
Studiengänge und Karriere-
möglichkeiten.

Kontakt zum Unternehmen 
können die Bewerberinnen und 
Bewerber per E-Mail, Telefon 
oder Whatsapp aufnehmen. „Es 
lohnt sich, regelmäßig auf der 
Messe vorbeizuschauen“, sagt 
Nina Geiger, Organisatorin der 
Messe bei der IHK Reutlingen. 
Die Informationen werden 
ständig aktualisiert, täglich 
gibt es ein neues Topic zur 
Ausbildung auf der Eventbühne. 
Vorteil der virtuellen Messe: Sie 
ist auch in den Sommerferien 
durchgehend auf www.neckar-
alb.ihk-ausbildungsmesse.de 
bequem erreichbar. 

IHK-Service 
Fragen zum Thema beantwortet 
Nina Geiger, Team Ausbildungs-
marketing, Telefon: 07121 201 
293, E-Mail: n.geiger@reutlin-
gen.ihk.de. 

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER
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Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Hauswirtschafter(in) für die 
FSG-Mensa gesucht
Aufgrund der Corona-Pandemie musste auch die FSG-Mensa 
mehrere Monate schließen. Von Anfang Juni 2021 an lief der 
Mensabetrieb aber bis zu den Sommerferien wieder wie gewohnt, 
natürlich mit Hygienekonzept und unter Beachtung der aktuellen 
Pandemie-Verordnung. Und die Schülerinnen und Schülern  sind 
gern wiedergekommen, das  belegen die Essenszahlen. 
Um den Mensabetrieb auch in Zukunft reibungslos gewährleisten 
zu können, sucht der Förderverein PFIFF als Träger der Mensa zum 
Schuljahresbeginn 2021/22 Mitte September eine(n) erfahrene(n) 
Hauswirtschafter(in). Gemeinsam mit der Mensaleiterin und einer 
weiteren Kollegin würde sie oder er die Arbeit der ehrenamt-
lich tätigen Kocheltern-Teams anleiten, auf die Einhaltung von  
Hygienestandards achten und die Essensausgabe überwachen. 
Die Anstellung erfolgt auf Minijob-Basis.
Interessenten können sich beim Förderverein oder im 
Schulsekretariat melden.
Kontakt: pfiff@fsg-pfullingen.de oder 07121/9928-0

Neuer Vorstand im Ev. 
Krankenpflege- und 
Diakonieverein Pfullingen
(pr) Claudia Gutzeit-Pfau wurde jetzt als neue Vorstandsfrau in 
den evangelischen Krankenpflege- und Diakonieverein gewählt, 
ihr Stellvertreter ist Eberhard Gröner und als weiteres Vorstands-
mitglied wurde Andrea Schmälzle gewählt.

Gerhard Fink, der seit 2003 der 1. Vorsitzende des Vereins war, ist 
nach 18 Jahren nicht mehr angetreten. Auch Dr. Siegfried Klöpfer 
der bislang stellvertretende Vorsitzende ist nach 25 Jahren aus 
dem Amt ausgeschieden. Dieter Renner, Rechner des Vereins schied 
ebenfalls nach 40 Jahren aus dem Vorstand aus. Außerdem sind 
aktuell im Vorstandsteam: Andrea Bohlmann, Gudrun Rieder und 
Brigitte Schwarz, Daniela Friedel, Mechthild Röhm sowie Pfarrerin 
Esther Rapp-Aschermann. 

Bundesprämie für nachhaltige 
Bewirtschaftung der Wälder
(StP) Eine schöne Anerkennung für die jahrzehntelange naturnahe 
Bewirtschaftung des Waldes hat die Stadt Pfullingen erhalten. 
Auf der Grundlage der Richtlinie des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft wurde Pfullingen "zum Erhalt und 
zur nachhaltigen Bewirtschaftung der Wälder" eine einmalige 
"Bundeswaldprämie" von knapp 145.000 Euro gewährt.

Voraussetzungen für diese, von der Bundesregierung gewährte 
Prämie, die private und kommunale Waldeigentümer unterstützt, 
sind neben FSC-zertifizierten Waldflächen auch am Klimaschutz 
ausgerichtete Maßnahmen in Form einer aktiven, nachhaltigen und 
verantwortungsvollen Waldbewirtschaftung, die der Stabilisierung 
der Wälder dienen. 

Mit der Auszeichnung als Naturwaldgemeinde 1998 hat die Stadt 
Pfullingen damals schon den Grundstein für die künftige naturnahe 
Waldbewirtschaftung gelegt und so bei der Forsteinrichtung der 
Schutzfunktion einen deutlichen Vorrang vor der ausschließlichen 
Nutzfunktion des Waldes eingeräumt. 

Ihr schönstes Urlaubsmotiv 
für den Kalender 2022
(BW) Im vergangenen Journal haben wir dazu aufgerufen, uns 
ihre schönsten Bilder aus der Region, beim Ausflug oder Urlaub 
zu schicken. Die Idee ist, einen ganz eigenen Kalender 2022 zu 
gestalten, mit ihren Fotos.
Viele sehr schöne Fotos haben 
uns bereits erreicht, einen ganz 
herzlichen Dank dafür. Aller-
dings haben uns auch ein paar 
Fragen erreicht, die wir gerne 
beantworten möchten.
Zunächst einmal, welche Auf-
nahmen können geschickt 
werden? Wir freuen uns über 
Bilder aus dem gesamten Ver-
breitungsgebiet des Pfullinger 
Journals, also von Pfullingen, 
Lichtenstein, Eningen, St. Jo-
hann, aber auch zum Beispiel 
aus dem Biosphärengebiet oder 
allgemein von der schwäbischen 
Alb. Manche schwingen sich 
aufs Fahrrad, oder wandern zu 
den Sehenswürdigkeiten unse-
rer Region, machen Ausflüge 
und entdecken ihre Region neu. 
Wir möchten wissen, wie sie das 
vergangene Jahr erlebt haben. 
Welche schönen, überraschen-
den Eindrücke haben Sie im Foto 
festgehalten? 
Egal ob sie im Winter auf der 

Loipe oder beim Schlittenfah-
ren, stimmungsvolle, lustige 
Eindrücke mit ihrer Kamera 
festgehalten haben oder jetzt 
im Sommer oder den Som-
merferien an einem unserer 
vielen Seen oder Bäche den 
Augenblick mit der Familie oder 
alleine eingefangen haben.

Ein paar technische Details
Die Bilder sollten möglichst im 
Querformat mit einer guten 
Auflösung sein, Bilder, zum 
Beispiel von Whatsapp sind 
ungeeignet, da sie sehr kompri-
miert sind. Eine Auflösung von 
250-300 dpi sind ideal. Auch 
sichtbar bearbeitete Bilder 
oder schwarz/weiß Bilder sind 
für unseren Kalender eher nicht 
geeignet, schließlich wollen 
wir die Schönheiten der Natur 
möglichst bunt und natürlich 
wiedergeben. 

Teilnahmebedingungen:
Schicken Sie uns eine Mail mit 
Ihrem Bild unter dem Stichwort 
"Kalenderbild". Dazu eine Be-
schreibung wo und wann das 
Bild aufgenommen wurde, bitte 
nicht älter als ein Jahr. Außer-
dem ihren vollständigen Namen 
und die Einwilligung, dass das 
Bild veröffentlicht werden darf. 
Falls Ihr Bild ausgewählt wird, 
erscheint ihr Name mit Bild 
im Jahreskalender 2022 des 
Pfullinger Journals. Und nun 
los! Schnappen Sie sich ihren 
Fotoapparat und gehen sie auf 
die Suche nach dem besten 
Motiv, Einsendeschluss ist der 
30. September. E-Mail: 
info@pfullinger-journal.de
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(vhs) Ende August veröffentlicht die vhs Pfullingen ihr neues 
Herbst-/Winterprogramm: Freuen dürfen sich Interessierte schon 
heute auf einen bunten Mix aus Klassikern, neuen Angeboten und 
Formaten, die coronabedingt in den vergangenen Semestern aus-
fallen mussten. Das Schwerpunktthema "Ziele. Zauber. Zukunft." 
soll den Teilnehmern einen optimistischen Blick nach vorne 
vermitteln und dazu motivieren, die eigene Zukunft zu gestalten 
und neue Horizonte zu entdecken. 
Ob der Beginn des Ruhestands, finanzielle Vorsorge, Digitalisie-
rung, Berufswahl, mentale Gesundheit oder Kindererziehung, die 
Zukunftsthemen sind für jeden verschieden. Die vhs Pfullingen 
unterstützt hier gerne und so ist das neue Programm so vielfältig 
wie die Menschen und ihre Zukunftsthemen. 

Neben der Persönlichkeitsentwicklung setzt das vhs-Team auch 
einen Schwerpunkt im Bereich Gesellschaftsthemen. Der Zu-
sammenhalt der Generationen soll ebenso thematisiert werden 
wie der Umgang mit rechten Tendenzen, Menschenrechten und 
Verschwörungstheorien. Ausgebaut wurde außerdem das päda-
gogische Programmangebot. Die Elternakademie möchte Eltern 
Wissen, Unterstützung und Austausch bei relevanten Themen im 
Leben ihrer Kinder bieten.
Selbstverständlich ist auch der Blick in ferne Länder, das Erproben 
kreativer Techniken und das Sprachenlernen weiterhin wichtiger 
Bestandteil des vhs-Programms. Und alle, die etwas für ihre 
Gesundheit tun wollen, können wieder aus einem vielfältigen 
Angebot das für sie Passende auswählen.

Ziele. Zauber. Zukunft. 
Spannende Angebote im neuen vhs Programm 2021/22

Eine wichtige Neuerung steht 
ebenfalls ganz im Sinne der 
Zukunftssicherung. Das Pro-
grammheft wird erstmals nicht 
mehr an alle Haushalte verteilt 
werden. Dies schont Ressour-
cen und reduziert Kosten. Die 
Leiterin der vhs, Vera Hollfelder, 
begründet diesen Schritt wie 
folgt: “Viele unserer Teilneh-
mer suchen bereits heute ihr 
Lieblingsangebot über unsere 
Homepage. Gerade nach den 
letzten Monaten, in denen so 
viele Angebote spontan umge-
plant werden mussten und un-
sere Programmhefte dadurch 
kaum Verwendung fanden, lag 
für uns diese Entscheidung 
auf der Hand. Wir möchten 
unseren Beitrag leisten und 
Ressourcen einsparen. Das 
bietet uns gleichzeitig auch die 
Möglichkeit, mehr Geld in tolle 
Bildungsangebote zu stecken. 
Also eine absolute Win-Win-
Situation.“ Wer dennoch gerne 
noch blättern möchte, muss 
darauf aber nicht verzichten, 
denn einige Exemplare des 
Hefts werden zum Beispiel in 
der vhs-Geschäftsstelle, dem 
Rathaus oder der Stadtbüche-
rei zur Abholung bereit liegen. 
Und wer gerne weiterhin den 
Frei-Haus-Service nutzen will, 
kann sich ganz unkompliziert 
für den Newsletter der vhs an-
melden und erhält das Heft als 
Datei per E-Mail direkt auf den 
eigenen PC. Eine kurze Nach-
richt an post@vhs-pfullingen.
de genügt zur Anmeldung für 
diesen Service.
So steht der erfolgreichen Kurs-
anmeldung, die am Montag, 

Elternakademie und Zukunftsthemen sind Themen des neuen vhs 
Programms. (Foto: pixabay)

6. September 2021 um 9:00 Uhr startet, nichts mehr im Wege. 
Ganz unkompliziert geht die Anmeldung über die Homepage www.
vhs-pfullingen.de, oder telefonisch im Rahmen der vhs Öffnungs-
zeiten (Mo-Fr. 9-12:30, Di u. Do zusätzlich 15-18 Uhr) unter der 
Telefonnummer 07121-9923-0. 

Resilienz - Immunsystem der Seele
Wenn uns die letzten Monate eins gelehrt haben, dann ist es die 
Erkenntnis, dass unser „Immunsystem der Seele“ (Resilienz) 
beeinflusst wie gut oder schlecht wir durch herausfordernde 
Zeiten kommen. Resilienz oder auch psychische Widerstandkraft 
genannt beschreibt die Fähigkeiten und Eigenschaften, schwierige 
Lebenssituationen ohne Knacks zu meistern.
In diesem Vortrag erfahren sie was diese Faktoren sind, woher 
sie kommen und was sie tun können, um die eigene Resilienz und 
und die der Kinder zu stärken.
Der Impulsvortrag findet am Mittwoch 20. Oktober um 20. - 22.00 
Uhr statt. 

Ab Mittwoch 10. November findet dann zu diesem Thema ein 
Kurs statt, Beginn 19.30 Uhr. Dieser führt noch tiefer in das 
Thema Resilienz ein: „Bend, don’t break – biegen nicht brechen!“ 
Wie kann man es schaffen sich in schwierigen Lebenssituationen 
immer wieder aufzurichten und nicht daran zu zerbrechen? 
Zahlreiche Wissenschaftler der positiven Psychologie haben  
herausgefunden, welche Eigenschaften und Fähigkeiten soge-
nannte „Stehaufmännchen“ haben, um gut bzw. besser Stress 
zu bewältigen und durch Krisen zu kommen. Die Wissenschaftler 
sind sich einig: Resilienz ist erlernbar! In diesem Kurs lern man 
die einzelnen Faktoren kennen und erfährt mittels zahlreicher 
praktischer Übungen wie man seine Resilienz stärken kann.

Resilienztraining für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren
Dieser Kurs richtet sich an Kinder, die gerne wissen und vor allem 
auch erleben möchten, wie man gestärkt durchs Leben gehen kann. 
Wie kann ich als Kind besser mit Stress und Problemen umgehen 
und was bedeutet eigentlich Selbstwirksamkeit? 
Der Kurs beginnt am Freitag, 12. November um 15.00 Uhr.
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Neuer Rekord: Insgesamt 1,9 Millionen E-Bikes wurden im Jahr 
2020 deutschlandweit verkauft, das Fahrradfahren mit elektrischer 
Unterstützung liegt also auch weiterhin voll im Trend. Leider bringt 
der neue Fahrspaß auch einen weniger schönen Rekord mit sich: 
zwanzig Prozent mehr tödliche Unfälle mit Elektrorädern wurden 
im vergangenen Jahr verzeichnet. Für mehr Sicherheit auf dem 
Pedelec bieten Verkehrswacht und Landratsamt verschiedene 
Kurse an.

Kurse für Einsteiger und Fortgeschrittene
Die Kreisverkehrswacht Reutlingen-Münsingen bietet seit vier 
Jahren Fahrtrainings an, zum Teil in Kooperation mit den Volks-
hochschulen Reutlingen und Münsingen. Es gibt Kurse für Anfänger 
und Wiedereinsteiger sowie E-Mountainbike-Trainings für Geüb-
tere. Neu seit diesem Jahr ist die vom Landratsamt Reutlingen 
umgesetzte Initiative „Radspaß – sicher ebiken“, die vom Landes-
ministerium für Verkehr gefördert wird. Hierfür wurden bislang 
sechs Trainer ausgebildet, die Kurse starten im September und sind 
für die Teilnehmer kostenlos. Warum es Sinn macht, regelmäßig 
an solchen Trainings teilzunehmen, erklärt uns Thomas Steigen-
berger. Der Polizeibeamte für Verkehrsprävention ist von Berufs 
wegen zuständig für Verkehrsaufklärung in allen Altersklassen. 
Als Vorsitzender der Verkehrswacht Reutlingen-Münsingen setzt 
sich der Polizist auch ehrenamtlich für Verkehrssicherheit ein, 
unter anderem als Trainer für Pedelec-Kurse.

Journal: Für wen machen Pedelec-Kurse Sinn?
Steigenberger: Diese Kurse sind geeignet für jede Altersklasse. 
Das Zweirad ist das komplexeste Fahrzeug, mit dem man un-
terwegs sein kann. Wir brauchen beim Fahren all unsere Sinne 
und körperliche Fitness, denn auf dem Fahrrad sind Mehrfach-
handlungen gefordert. Speziell beim Pedelecfahren kommt als 
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Sicher auf dem Pedelec
Ein Fahrtraining nicht nur für Senioren

Erschwernis noch das Gewicht 
des Rads dazu, das unter-
schätzen viele. Hauptsächlich 
kommen Senioren in die Kurse, 
aber auch jüngere Fahrer sind 
oft erstaunt, was sie noch 
dazulernen können. Zu uns 
kommen traumatisierte Fahrer 
mit Sturzerfahrung, aber auch 
Personen, die altersbedingte 
Beschwerden mitbringen. Mit 
zunehmendem Alter lassen 
Reaktionsfähigkeit und Motorik 
nach, das unterschätzen leider 
viele. Sich das einzugestehen, 
fällt den meisten schwer. Häufig 
melden Senioren ihre Frauen 
zum Kurs an und sind dann selbst nur Zaungäste.

Journal: Was genau wird in den Kursen geübt?
Steigenberger: Am Wichtigsten ist es, Sicherheit zu vermitteln. 
Wir fangen mit den einfachsten Dingen an: Anfahren, Spurhalten, 
Blickführung, Lenken, gezielte Einzelrad-Bremsungen. Hier fehlt 
oft auch bei geübten Fahrern das Wissen: warum fliege ich beim 
Bremsen über den Lenker? Damit das nicht passiert, tasten 
wir uns an das Thema Bremsen sehr behutsam ran. Richtiges 
Schalten wird auch geübt, die meisten älteren Fahrer sind mit 
einer Nabenschaltung gut beraten, da wäre auch von Seiten der 
Fahrradhändler gute Aufklärung wichtig. Manchmal scheitert die 
Fahrsicherheit auch an grundlegenden motorischen Fähigkeiten, 
da machen wir dann auch mal Übungen ohne das Rad.

Journal: Was geben Sie den Kursteilnehmern mit auf den Weg?
Steigenberger: Üben, üben, üben. Solch ein zweistündiges Trai-
ning kann nur Motivation sein. Sicherheit entsteht erst, wenn 
die Übungen im Unterbewusstsein abgespeichert sind und das 
schafft nur ein Trainierter. Wir geben ganz einfache Tipps und 
Übungen mit auf den Weg, die beispielsweise auf Parkplätzen 
geübt werden können. Man sollte nicht einfach drauf sitzen und 
losfahren, sondern sich warm machen wie in anderen Sportarten, 
denn auch Pedelec-Fahren ist Sport. Auch wenn es schwerfällt, 
sollte man besonders die Dinge trainieren, die man nicht kann. 
Unabhängig vom Pedelec empfehle ich Senioren frühzeitig ihre 
Motorik zu schulen, zum Beispiel in Sturzpräventionskursen, wie 
sie auch die Verkehrswacht anbietet.

Journal: Werden solche Kurse in der Zukunft überflüssig sein, 
weil die jüngere Generation schon früher das Fahren mit Pedelecs 
erlernt und im Alter geübter ist?
Steigenberger: Nein, im Gegenteil. Ich bin seit vierzig Jahren in 
diesem Bereich aktiv und beobachte in den letzten Jahren, dass 
die Beweglichkeit insgesamt abnimmt, das ist schon bei den 
Kindern sichtbar. Wir sehen bei den Fahrradprüfungen, dass die 
Kinder immer adipöser und unbeweglicher werden. Dabei ist es 
speziell im Grundschulalter wichtig, sich viel zu bewegen. Im 
Alter zwischen sechs und zehn Jahren wird die Sensomotorik 
ausgebildet, was hier nicht gelernt wird, kann man später nicht 

nachholen. Nicht nur für das 
Fahrradfahren ist es wichtig, 
dass wir alle möglichst früh 
unsere Motorik und körperliche 
Fitness schulen.

Journal: Welche Tipps haben 
Sie für das Fahren im Herbst?
Steigenberger: Auffällige Klei-
dung, Leuchtfarben tragen, Tag-
fahrlicht anmachen, besondere 
Vorsicht bei Nässe, Laub und 
auf verschmutzten Feldwegen, 
unbedingt einen Helm tragen – 
das zu jeder Jahreszeit.

Anmeldungen und Informati-
onen zu Fahrsicherheitstrai-
nings:
Verkehrswacht: www.vkw-
reutlingen-muensingen.de, 
Initiative Sicher ebiken: www.
radspass.org

Kleine Unebenheiten, Steine oder Stöcke auf dem Weg können für 
viele e-bike Fahrer eine Herausforderung sein. Wie man solche 
Hindernisse sicher bewältigt, lernt man in diesen speziellen Kursen. 
(Fotos: Thomas Steigenberger.)
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Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.deTelefon 07121-71712

www.mayer-rolladen.de
Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice

(TP) Die SG Ober-/Unterhausen erhofft sich für die 21. Saison 
seit ihrer Gründung wieder Normalität. Die Verantwortlichen um 
Vorstand Timo Pfeiffer werden alles versuchen, die Zuschauerka-
pazität im Rahmen der Möglichkeiten voll auszuschöpfen. Aller-
dings wird es sicher erst kurz vor Saisonbeginn möglich sein, die 
dann aktuell geltenden politischen Vorgaben zu kommunizieren.
Auch das schon lange geplante Jubiläumswochenende (20 Jahre 
SGOU) kann 2021 leider nicht stattfinden, wird aber, sobald es die 
Regelungen zulassen, noch intensiver gemeinsam mit allen Hand-
ballerInnen und Handballfans nachgeholt und gebührend gefeiert.
Erfreuliche Nachrichten gibt es dennoch genügend bei der SGOU. 
So haben alle Trainer der aktiven Mannschaften schon Anfang 
des Jahres Ihre Zusage für die neue Saison gegeben. Auch bei 
den SpielerInnen wird es kaum Änderungen geben und so geht 
man voller Vorfreude und Motivation in die Runde, welche am 
1. Wochenende nach den Sommerferien (18./19.9) starten wird. 
Dabei spielen die Frauen 1 und Männer 1 in der Verbandsliga, 
die Männer 2 in der Bezirksliga und die Frauen 2 treten in der 
Bezirksklasse an. 
Im Jugendbereich geht der Handballnachwuchs in den höchsten 
Ligen an den Start 
Im Hintergrund wurde während der langen Pause vom Vorstand 
ein neues Jugendkonzept erstellt, das eine Orientierung für die 
engagierten TrainerInnen und SpielerInnen, aber auch für die 
Eltern darstellen soll. Zudem wurde ein neues Team mit aktiven 
SpielerInnen geschaffen, das zukünftig die Aufgaben im gesamten 
Jugendbereich übernehmen wird. Dies ist ein wichtiger Baustein 
für die Zukunft des Vereins. Leider kann aufgrund der geburten-
schwachen Jahrgänge keine männliche D- bzw A-Jugend gemeldet 
werden. Speziell in der D-Jugend würden wir uns über Nachwuchs 
des Jahrgangs (2009/20210) sehr freuen. 

Beim Thema Marketing/Sponsoring hat die SGOU weiter eine sehr 
enge Verbindung zu ihren Partnern und Unterstützern des Hand-
ballsports. Marketingverantwortlicher Helmut Gekeler und sein 
Team leisten hier sehr gute Arbeit. Trotz der Pandemie sind bis 
auf wenige Ausnahmen alle Sponsoren der SGOU treu geblieben. 
Die finanziellen Lücken, die trotz allem entstanden sind, können 
vorerst durch die sparsame Haushaltsführung in der Vergangenheit 

kompensiert werden.
Wir sind nun alle gespannt auf 
die neue Saison, die trotz aller 
widrigen Umstände hoffentlich 
erfolgreich und ohne weitere 
Einschränkungen durchgeführt 
werden kann. Verantwortliche, 
TrainerInnen, SpielerInnen, 
Sponsoren und Fans können es 
kaum erwarten, wieder regel-
mäßig in die Halle zu kommen, 
um die SGOU Mannschaften 
in der Ernst-Braun Halle zu 
vielen Siegen anzufeuern und 
zu unterstützen.
Alle weiteren Informationen 
über die Mannschaften und 
Spielpläne finden Sie immer 
aktuell auf der Homepage der 
SGOU: http://www.sg-ou.de
(Foto: Das Trainerteam der 
SGOU) 

(LW) Eine turbulente Saison 
2020/2021 liegt hinter den 
Handballerinnen und Handbal-
lern des VfL Pfullingen. Wirklich 
zu Ende spielen konnte diese 
nur die erste Männermann-
schaft in der 3. Liga, für alle 
anderen Mannschaften war 
bereits Ende Oktober 2020 
Schluss. Die Mannschaft von 
Daniel Brack hatte außerdem 
an einer Aufstiegsrunde zur 
2. Bundesliga teilgenommen. 
„Das waren Hammer-Spiele und es hat sehr großen Spaß ge-
macht“, blickt Daniel Brack auf die Aufstiegsrunde zurück. Die 
Aufstiegsrunde führte den VfL sogar bis an die Ostsee zum HC 
Empor Rostock - eine Auswärtsfahrt und ein sensationeller Aus-
wärtssieg, der noch lange in den Köpfen bleiben wird, so Brack. 

Die neue Saison beginnt am 4. September mit einem Heimspiel 
der Drittligamannschaft gegen den VfL Günzburg. Wieviele Zu-
schauer in der Kurt-App-Halle mit dabei sein können, bleibt im 
Moment noch offen. Denn auch in der Saison 2021/2022 werden 
die Auswirkungen von Corona spürbar sein. In der 3. Liga gehen 
jetzt insgesamt 85 statt der geplanten 64 Mannschaften an den 
Start. Im nächsten Jahr wird es sieben Staffeln mit 11 bzw. 12 
Teams geben. Die Plätze 7-11/12 werden an der Abstiegsrunde 
teilnehmen. Die Plätze 1 und 2 werden erneut an einer Meisterrun-
de teilnehmen und die beiden Aufsteiger in die 2. Liga ausspielen. 
In der Staffel G erwarten die „Echazkrokodile“ vor allem mit den 
beiden Absteigern aus Fürstenfeldbruck und Konstanz sowie den 
beiden Teilnehmern der Aufstiegsrunde aus Oppenweiler und 
Willstätt vier absolute Hochkaräter. 
Mit Marc Breckel (Drittligakarriere beendet), Manuel Bauer (Aus-
landssemester) und Robin Keupp (Ziel offen) haben drei Spieler 
die erste Mannschaft des VfL Pfullingen verlassen. Neu dazuge-
kommen sind Jason Ilitsch aus der A-Jugend des HBW Balingen-
Weilstetten und Felix Zeiler vom TSB Heilbronn-Horkheim. 

Für die restlichen aktiven VfL-Mannschaften bleibt nach der 
abgebrochenen und annullierten Saison 2020/2021 alles beim 
Alten, die Mannschaften treffen in ihren jeweiligen Ligen auf die 
gleichen Teams, wie es für die Vorsaison geplant war. Highlights 
werden dabei sicher die Derbys der Verbandsligafrauen gegen 
die SG Ober-/Unterhausen, die der Landesligamänner gegen 
den TV Neuhausen/Erms 2 und die TSG Reutlingen oder die der 
Bezirksligafrauen gegen den TV Großengstingen oder die TSG 
Reutlingen sein.  
Die erste Frauenmannschaft muss zwei Abgänge vermelden, 
Hanna Fetzer und Lea Klett legen eine Handball-Pause ein. Au-

ßerdem muss der Ausfall von 
Leistungsträgerin Lydia Junger 
(Achillessehnenriss) verkraftet 
werden. Mit Line Breitenbacher 
und Aylin Cetin werden zwei A-
Jugendspielerinnen in das Team 
von Uwe Villgrattner integriert. 
Die zweite Männermannschaft 

muss Lukas Herdtner in Rich-
tung TV Neuhausen/Erms 
verabschieden, Mathis Roth 
und Marius Klingler sind in den 
Kader der ersten Männermann-
schaft gerückt und auch Philipp 
Mager trainiert dort mit. Einzi-
ger Neuzugang ist Max Mayer 
aus der dritten Männermann-
schaft. Zudem werden Lasse 
Schiemann, Yannick Bauer 
oder auch Luca Geffke aus der 
A-Jugend Einsätze im Landes-
ligateam haben. Die zweite 
Frauenmannschaft hat keine 
Abgänge zu vermelden. In die 
junge Mannschaft werden in der 
kommenden Saison einige A-
Jugendspielerinnen integriert. 
Die dritte Männermannschaft 
geht in der Bezirksklasse auf 
Punktejagd und verzeichnet mit 
Marc Breckel einen hochkaräti-
gen Neuzugang. 
Nachdem die JSG Echaz-
Erms, die Spielgemeinschaft im 
männlichen Jugendbereich mit 
dem TV Neuhausen/Erms, auf-
gelöst wurde, gehen alle männ-
lichen Jugend-Mannschaften 
wieder beim VfL an den Start. 
Aus diesem Grund hat der VfL 
den gesamten Jugendbereich 
umstrukturiert und einen Ju-
gendausschuss gebildet. Anni 
Wörner übernimmt darin die 
Aufgabe der Jugendleiterin. 

Weitere Infos, sowie alle Spiel-
ergebnisse sind immer aktuell 
auf der Webseite der Pfullinger 
Handballer zu finden. 
(Foto: Die erste Herrenmann-
schaft greift in der kommenden 
Saison wieder an.)

SG Ober-Unterhausen: 

Ein Verein und die 
Covid-19 Pandemie

Saisonbericht der Handballer des VfL 
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Klaus Eberhardt
Dachdecker | Klempner

Dieselstr. 8 · 72805 Lichtenstein
Telefon 07129-922765
www.dachdecker-eberhardt.de

IHR DACH, 
MEISTERHAFT 
GEMACHT!

(BW) Bei der U17 Handball Europameisterschaften in Montenegro 
haben die deutschen Juniorinnen die Silbermedaille gewonnen. 
Geschlagen wurden sie im Finale von den Ungarinnen mit einem 
klaren 19:25, obwohl die deutschen Mädels bis zum 12:12 super 
mithalten konnten. Dass sie überhaupt soweit gekommen sind, 
damit hatte am Anfang niemand gerechnet. Maßgeblich beteiligt an 
diesem Erfolg war die Pfullingerin und Torfrau bei TuS Metzingen 
Marie Weiss: „Eigentlich dachten wir, dass das Finale Russland 
gegen Ungarn werden würde, deshalb waren wir total stolz, dass 
wir Russland geschlagen hatten und wir im Finale gegen die Fa-
voriten spielen würden,“ sagt sie.
Die erst 16jährige Marie Weiss steht bei der A-Jugend der Tussies 
in Metzingen im Tor. Dort blieb ihr großes Talent natürlich nicht 
unbemerkt, so wird Manager Ferenc Rott auf der Webseite der 
TuS Metzingen mit den lobenden Worten zitiert: „Marie hat einige 
sehr gute Leistungen gezeigt und ich freue mich, dass Sie mit 
der Silbermedaille und viel Selbstvertrauen zurückkommt. Eine 
solche Erfahrung in so einem jungen Alter kann nur förderlich für 
Ihre Zukunft sein“. Marie Weiss selbst scheint auch noch ein paar 
Tage nach der EM ihren Erfolg noch gar nicht richtig realisiert zu 
haben. Nach einer Trainingswoche im Juni in Frankfurt mit der 
Jugendnationalmannschaft und einem Lehrgang in Paris bei dem 
die Handballerinnen auch gegen die französische Jugendauswahl 
gespielt hatten, hatten ihre Leistungen aber offensichtlich über-
zeugt und Marie Weiss durfte mit nach Montenegro. 
Für diesen Erfolg muss sie aber auch hart trainieren. Sechs Trai-

ningseinheiten in der Woche, 
Handball, Krafttraining und 
Torwarttraining gehören zu 
ihrem Wochenplan, daneben 
auch noch die Schule, schließ-
lich kommt Marie Weiss nach 
den Sommerferien in die 12. 
Klasse, im Frühjahr macht sie 
Abitur. Wie bekommt man das 
als Jugendliche alles unter ei-
nen Hut? „Man muss schon sehr 
gut strukturiert und zielstrebig 
sein und die Zeit die man hat 
effektiv nutzen,“ meint sie la-
chend. Jetzt gönnt aber auch sie 
sich erstmal eine kurze Pause, 
dann geht es im September 

Nordic Trophy 
Nach einem Jahr Pause ist der 
Citysprint diesmal sonntags
(JS) Am Samstag, 18. September findet um 15.30 Uhr das tradi-
tionelle Sommerskispringen auf den drei Skisprungschanzen bei 
der Skihütte am Waldcafé statt. Um 13.00 Uhr beginnt der offizielle 
Wettbewerb und die Siegerehrung soll gleich im Anschluss an das 
ca. zweistündige Event erfolgen. VfL Geschäftsstellenleiterin Laura 
Schmauder und SKI-Abteilungsleiter Gunther Vollmer und ihr 
Team erwarten an den beiden Tagen wieder ein zahlreiches und 
qualifiziertes Teilnehmerfeld und hoffen auf viele sportinteressierte 
Zuschauer zum alljährlichen Saisonhöhepunkt der Skiabteilung. 
Vom Veranstalter den Young Eagles des VfL Pfullingen werden 
an diesem Wochenende ebenfalls über 30 Springer und Läufer 
auf Weiten- bzw. Zeitenjagd gehen und an beiden Tagen wird für 
das leibliche Wohl in Form von Essen und Trinken gesorgt. Das 
Skispringen findet bei jedem Wetter statt. Der Citysprint ebenso 
und fällt nur bei Unwetter aus. An beiden Tagen ist der Eintritt frei.
Nach der coronabedingten Absage in 2020 findet zum fünften 
Mal der Citysprint auf Skirollern und Inlinern in Pfullingen statt. 
Dieses Mal aber am Sonntag den 19. September um 10.30 Uhr 
im Industriegebiet Sandwiesen. Auf dem rund 700 m langen 
Rundkurs wird der Start/Zielbereich in der Nähe der Firma Leder 
Reinhardt in der Sandwiesenstraße sein. Die Klosterstaße auf Höhe 
des Laiblinsparks wird zeitlich kurz für den Verkehr während der 
Sprints gesperrt bzw. örtlich umgeleitet.  

Der Veranstalter, die Skiabteilung  des VFL Pfullingen erwar-
tet auch dieses Jahr wieder ein hochklassiges Starterfeld mit 
Weltklasseathleten aus dem Bereich Skilanglauf und Nordische 
Kombination. Zumal der Citysprint auch erstmals ins offizielle 
Wettkampfprogramm des SSV aufgenommen wurde. Das aktuelle 
Coronakonzept wird den am 18/19.9. geltenden Regelungen ange-
passt und ist dann auch unter www.pfullingen-ski.de einzusehen.

Silbermedaille 
für Marie Weiss

Torfrau Marie Weiss aus Pfullingen freut sich mit Torwarttrainer 
und Olymipasieger Wieland Schmidt über die Silbermedaille bei 
der U17 EM in Montenegro (Foto: pr)

schon mit der Handballsaison, 
weiter bei der A-Jugend und 
den Damen in Metzingen, bevor 
im Oktober die nächsten Lehr-
gänge mit dem DHB kommen. 
Neben den Vorbereitungen auf 
das Abi hat sie aber handbal-
lerisch schon das nächste Ziel 
im Visier: „Ganz klar, ich will 
bei der U18 Handball-WM in 
Georgien mit dabei sein,“ sagt 
sie selbstbewusst.

Gold für 
Franziska 
Brauße
(BW) Und noch eine zweite 
Medaillengewinnerin haben 
wir bei uns in der Region, die 
Eninger Radsportlerin und 
11fache deutsche Meisterin 
Franziska Brauße. Sie hat bei 
den Olympischen Spielen in 
Tokio für Aufsehen gesorgt. 
Gleich drei Weltrekorde hat sie 
mit ihrem Bahnrad-Vierer-Team 
aufgestellt und schließlich die 
Gold-Medaille geholt. Im peb2, 
ihrem Fitnessstudio vor Ort, 
wurde sie vor 14 Tagen von vie-
len EningerInnen willkommen 
geheißen. Ganz überwältigt und 
gerührt zeigte sie sich über so 
viel Beifall von ihren Fans. Nach 
ein paar Tagen Pause, sitzt sie 
allerdings schon wieder auf 
dem Fahrrad und trainiert. Wel-
che Ziele für Sie in nächster Zeit 
anstehen, hat sie dem Pfullinger 
Journal geschrieben.
Frau Brauße haben Sie schon 
richtig realisiert, dass sie die 
Goldmedaille gewonnen haben, 
oder haben Sie dafür gar keine 
Zeit? 
Tatsächlich nehme ich mir erst 
im Oktober Urlaub und Zeit, 
vorher stehen noch wichtige 
Wettkämpfe an.
Bei welchen Wettkämpfen sind 
sie in nächster Zeit dabei?
Ich will auf jeden Fall beim 
Weltcup sowie der Europa- und 
der Weltmeisterschaft auf der 
Bahn dabei sein. Dafür trainiere 
ich sechsmal die Woche auf dem 
Rad und im Fitnessstudio. 
Nächste Woche mache ich noch 
eine 6 Tage Rundfahrt in Hol-
land mit meinem Straßenteam, 
dann kommt im September ein 
Straßenrennen in Frankreich. 
Hier bei uns stehen erstmal 
keine Wettkämpfe an.
Und wie sieht es mit einer Olym-
piateilnahme in Paris 2024 aus?
Klar auf jeden Fall will ich in 
Paris mit dabei sein. Aber ich 
denke erstmal wieder von Jahr 
zu Jahr und werde da bei jedem 
Wettkampf mein Bestes geben. 
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GESICHTER! Nutzen Sie die Gelegenheit und überprüfen 

Sie Ihr Hörvermögen kostenlos bei den 
Akermann Hörtestwochen. Unsere Spezia-
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Geburten
in Pfullingen

30.06. Amelie Sophie 
Schönherr
Tochter von Jana 
Hespeler und Lukas 
Schönherr, 
Wilhelm-Blos-Str., 
Pfullingen

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger 
Journal veröffentlichen? Dann 
schreiben Sie uns eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.

Eheschließungen
in Pfullingen

Auch ihre Hochzeit 
veröffentlichen wir gerne 
kostenlos für Sie.

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

01.09. Helga und  
Siegfried Heß

03.09. Ursula Haug-Straub 
und Theodor Haug

15.09. Besey und Nusret 
Bibilik

24.09. Brigitte und  
Hans Epp

24.09. Gerda und  
Hans Rath

24.09. Traude und  
Gerhard Spardella

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen

01.09. Margarete und 
Konrad Flohr

01.09. Rosmarie und Helmut 
Grauer

09.09. Augusta und Helmut 
Lorch

19.09. Doris und Manfred 
Müller

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb. Alter Name

22.08. 70J. Bruno 
Ochsendorf

24.08. 80J. Irene Fratzke
25.08. 70J. Werner 

Mollenkopf
26.08. 70J. Susanne Hoch
29.08. 80J. Ilse Mattner
29.08. 75J. Marga Ziegler
29.08. 75J. Rolf Scheck
29.08. 70J. Erich Plewe
29.08. 70J. Heinz Schneller
29.08. 70J. Peter Hettler
30.08. 80J. Grete Dück
31.08. 90J. Wilhelmine 

Schmidt
01.09. 85J. Gisela Nesseler
02.09. 70J. Werner 

Herrmann
02.09. 70J. Sigrid Geiseler
02.09. 70J. Gudrun Nichau
02.09. 70J. Valentina Keln
03.09. 80J. Ursel Dünkel

04.09. 85J. Fritz Keppler
04.09. 80J. Ursel Anstett
04.09. 70J. Gerhard 

Bahnmüller
04.09. 70J. Helmut Graf
05.09. 80J. Konrad  

Eckstein
07.09. 80J. Karl Gumpper
07.09. 70J. Renate Köhl
08.09. 80J. Bernd Leins
09.09. 75J. Hasan Acar
11.09. 80J. Johanna Gabel
11.09. 80J. Hildegard 

Auwärter
11.09. 80J. Sofia 

Vertzevoulia
12.09. 90J. Elisabeth König
13.09. 80J. Gisela Votteler
14.09. 70J. Rudolf Eibner
15.09. 80J. Erika Maier
15.09. 75J. Ivka Loncaric
15.09. 70J. Ursula Trbojevic
16.09. 80J. Friedrich 

Schlegel
16.09. 70J. Sigrid  

Godbillon
17.09. 80J. Ilse Jakobi
18.09. 85J. Ruth Schneider
18.09. 70J. Werner Raisch
18.09. 70J. Hildegard Weiss
19.09. 70J. Elsbeth Heim
20.09. 95J. Hans Walliser
21.09. 80J. Benno 

Kürschner
21.09. 70J. Bärbel Gekeler
23.09. 90J. Jakob 

Kittelberger
24.09. 75J. Ursula Wolf
25.09. 80J. Barbara Frost
25.09. 70J. Gottfried Staiger

25.09. 70J. Maria Schick
26.09. 80J. Anneliese Losch
26.09. 75J. Lieselotte Früh
27.09. 85J. Dr. Uwe Jasper
27.09. 70J. Gisela Maier- 

Di Filippo
28.09. 95J. Katharina 

Hakhof

Sterbefälle
in Pfullingen

15.07. Irmgard Glöser
Seitenhalde 67, 
Pfullingen

18.07. Joachim Walz
Bergstr. 8, Pfullingen

21.07. Roland Wacker
Achalmstr. 100, 
Pfullingen

24.07. Claudia Mollenkopf
Ahlsteige 5, Pfullingen

28.07. Klaus Dingler
Pfullingen

04.08. Renate Wolf,
Elisenweg 9, 
Pfullingen

15.08. Franz Schmich
Karl-Kuppinger-Str. 82, 
Pfullingen

16.08. Helmut Wieland
Gönningerstr. 92/1, 
Pfullingen

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher  
Unterstützung von Mutschler 
& Betz Bestattungen, sowie 
Weible Bestattungen Pfullingen.



• Pflegeheime 
• Kurzzeitpflege 
• Tagespflege Mo-So
• Betreutes Wohnen 
• Pflege-Wohngemeinschaft

Samariterstift Pfullingen 07121 / 9734-0
Haus am Stadtgarten 07121 / 93038-0

Gute Pflege ist wählbar – www.samariterstiftung.de
• SAMobil ambulante Pflege 

und Betreuung, Hausnotruf
• Offener Mittagstisch
• Begegnungsstätte
• Caféstüble und Holzwerkstatt
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Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Geburten
in Lichtenstein
Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger 
Journal veröffentlichen? Dann 
schreiben Sie uns eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.

Eheschließungen
in Lichtenstein

24.07. Sabrina Anna 
Gruber und Patrick 
Schölkopf
Meisenweg 3, 
Lichtenstein 

28.07. Christine Oettle und 
Samuel Matthias 
Kalmbach
Hansjakobstraße 89, 
Freiburg im Breisgau 

29.07. Carolin Katharina 
Vogel und 

Fabian Simon 
Aschenbrenner,
Panoramastraße 13, 
Grafenberg 

06.08. Celina Melania 
Nicolin und Tristan 
Schepper
Rathausplatz 20, 
Lichtenstein 

13.08. Yvonne Kristina 
Ursula Wald und 
Markus Schmid
Rheinstraße 45, 
Reutlingen 

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

18.09. Gesine und Jürgen 
Teschke,
Unterhausen

Diamantene 
in Lichtenstein

22.09. Herta und Jakob 
Brumm 
Unterhausen

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name

21.08. 85J. Lore Gumpper
Honau

22.08. 80J. Herta Waizmann
Unterhausen

24.08. 80J. Albrecht Reule
Unterhausen

25.08. 80J. Anton  
Engelhart
Unterhausen

28.08. 90J. Heinz Reiff
Honau

30.08. 80J. Doris Volk
Unterhausen

31.08. 80J. Friedrich 
Banzhaf
Unterhausen

02.09. 85J. Elsbeth Reiff
Unterhausen

04.09. 85J. Brigitte Fischer 
Unterhausen

04.09. 85J. Ursula Fischer 
Unterhausen

04.09. 80J. Heide Van 
Almsick 
Unterhausen

12.09. 85J. Klaus Dietrich 
Honau

12.09. 85J. Margarete 
Leippert
Honau 

10.09. 90J. Gottlob Goller 
Holzelfingen

17.09. 85J. Hedwig Kürner 
Honau

30.09. 85J. Marie Grauf 
Unterhausen

Sterbefälle
in Lichtenstein

01.07. Karl Heinz Leonhard 
Weißinger
Quellenstraße 10

16.07. Irmgard Brendle, 
Charlottenstr. 17
Lichtenstein

Allen Jubilaren. Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.

Kruscht, Kunscht & Krempel
Stadtteil-Flohmarkt mit Flair 
(BE) Am Sonntag, 19. September von 11.00-16.00 Uhr gibt es 
einen Stadtteilflohmarkt im Laiblinspark. Mit Ein-und Ausgang, 
Händedesinfektion, einer Laufrichtung, sowie entsprechenden 
Abständen zwischen den Ständen wird der Flohmarkt auch in 
der Corona-Zeit zum kulturellen Erlebnis. Es gilt die aktuelle 
Coronaverordnung. 

An diesem Tag darf verkauft, getauscht oder verschenkt werden. 
Wie zum Beispiel Geschirr, Spielsachen, Lampen, CDs und Schall-
platten, Bücher, gut erhaltene Kleidung, Wichtiges und Unwichtiges, 
Kitschiges und Kunstvolles, Selbstgemachtes oder Antikes. 

Der besondere Flohmarkt im Laiblinspark wird von Bürgern des 
Stadtteil-Projektes „Wir sind Nachbarn- rund um den Laiblinspark“ 
in Kooperation mit dem Treffpunkt Kutscherhaus organisiert. 
Der Flohmarkt lädt zum Mitmachen, Bummeln, Stöbern ein und 
soll zu einer lebendigen Nachbarschaft im Wohnviertel beitragen. 
Akkordeonklänge sorgen für ein besonderes Flohmarkt-Flair. 
Vorherige schriftliche Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Es 
werden ausschließlich private kleine Stände zugelassen. Flyer 
liegen ab Anfang September im I-Punkt der Stadt Pfullingen aus 
oder im Treffpunkt Kutscherhaus in der Hohmorgenstraße 15.
Anmeldeschluss ist der 15. September. Bei Regen fällt der Floh-
markt aus.

Neues aus der Stadtbücherei
(BW) Noch bis einschließlich Ende September hat die Stadtbücherei 
geänderte Öffnungszeiten.
Diese sind Dienstag und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr und Freitag von 9 bis 12.00 und 
14.00 bis 17.00 Uhr. Samstag ist die Bücherei geschlossen.
Es gelten weiterhin die derzeit üblichen Hygiene-Regeln. Bücher-
bestellungen können auch über die Telefonnummer:  07121-7030 
4201angefragt werden. Auch der Rücknahmecontainer steht nach 
wie vor zur Verfügung.
Bei einem Besuch der Stadtbücherei müssen laut Corona Ver-
ordnung des Landes Ba-Wü die 3-G-Regeln eingehalten werden, 
geimpft, genesen oder ein tagesaktueller Antigen-Schnelltest 
muss vorgezeigt werden. Kinder bis einschließlich 5 Jahren und 
Schülerinnen und Schüler dürfen ohne Test in die Bücherei.

Bücherflohmarkt
und Termine
Noch bis Ende September gibt 
es einen großen Bücher - Som-
mer - Flohmarkt im UG der Bü-
cherei. In den Ferien findet noch 
zweimal das Ferienkino statt  
am 1. und am 8. September von 
13.15 bis 15.00 Uhr. 
Außerdem gibt es für die Kinder 
auch den Sommer-Lese-Club, 
Clubtreffen sind donnerstags 
von 10.00 bis 11.00 Uhr.
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Eine Pfullinger Familie wollte nach über dreißigjähriger Betriebs-
zeit ihr Flachdach neu isolieren und der Handwerksbetrieb kam mit 
einem Kranwagen an und setzte als erstes ein Klo auf das Dach. 

Eine vernünftige Entscheidung, denn auch ein fleißiger Handwerker 
kann nicht alle körperlichen Bedürfnisse durch die Rippen schwit-
zen. Vorschrift ist aber auch, dass das Spülwasser im Klo alle 8 
Tage zu erneuern ist. In unserem Fall war das auch kein Problem, 
weil das Klo nach Beendigung der Dachdeckerarbeiten am Kranen 
wohl auf eine neue Baustelle entschweben wird.

Gehen wir aber auf eine andere Baustelle: Auf einem Wasserwerk 
sollte ein Flachdach aufgebaut werden, schön ordentlich, Isolier-
material und Bitumenpappe überall, auf der erhöhten Brüstung 
noch Holzumrandung unter einer Metallabdeckung. Leider wurde 
etwas zu wenig Holz geliefert, kurzum es fehlt ein einziges Brett 
von etwa anderthalb Meter Länge. Die Diskussion, wer dieses Brett 
besorgen solle, der Metallbauer oder der Holzbauer brachte kein 
Ergebnis, also blieb die Baustelle einige Monate unbearbeitet.
Wie sich´s gehört, hatte diese Baustelle auch ihr Baustellenklo 
und alle 8 Tage kam vorschriftsgemäß ein Wasserwagen an, um 
das Klowasser auszutauschen. Auf meinen Hinweis, dass das 
unnötig wäre, weil ja niemand das Klo benütze, meinte der Was-
serwagenfahrer, das gehe ihn nichts an, er habe seine Vorschriften 
und die habe er einzuhalten und alles andere gehe ihn nichts an. 
Und jetzt mein Anliegen: In wenigen Wochen haben wir eine 
Bundestagswahl, nach der die Parteien alle Lebensbereiche neu 
ordnen wollen, um unsere Welt zukunftssicher zu machen. Das 
wollen wir alle auch, denn auch unsere Kinder und Enkel sollen 
in einer erträglichen Umwelt leben und arbeiten können. Alle 
Parteien aber wollen dies durch Gebote und Verbote erreichen, 
die sich bisher aber überall widersprechen und so alles vernünf-
tige Handeln blockieren. Ich persönlich würde gerne eine Partei 
wählen, die alle Vorschriften unter eine Vernunftkontrolle stellt 
nach dem Motto: Eine Vorschrift ist nur dann einzuhalten, wenn 
sie im konkreten Fall auch vernünftig ist. Aber so weit geht wohl 
noch keine Partei.

Gehen Sie, liebe Leserinnen und Leser, trotzdem zur Wahl, am 
besten wählen Sie die Briefwahl, damit sie nicht durch das Ver-
lassen Ihres Hauses die Umwelt belasten und wählen Sie wen 
Sie wollen, es kommt am Ende doch alles anders als uns vor der 
Wahl versprochen wurde.

Bis zum nextamol
Eier Dromnomgucker 

Weg mit den 
unsinnigen Vorschriften

Wenn das Klo ein Herzchen in der Türe hätte, könnten die Bau-
arbeiter bei der Verrichtung ihres Geschäftes den Blick auf den 
Georgenberg genießen. (Foto:pr)

(pr) Nach den diversen Lockdowns freuen sich viele auf die Ferien 
und den wohlverdienten Urlaub, trotz der sich ausbreitenden und 
gefährlicheren Delta-Variante des Corona-Virus. Deshalb sollten 
Reisewarnungen des Auswärtigen Amtes beachtet werden, die für 
Länder mit einem Inzidenzwert von über 200 bestehen. Daneben 
sollten sich Urlauber unbedingt über die Bestimmungen des 
Reise-Ziellandes zu Testpflicht, Impfstatus und Corona-Regeln 
informieren.

„Auch ein Versicherungscheck ist sinnvoll, damit die Urlaubszeit die 
schönste des Jahres wird“, rät Matthias Gaiser, Vorsitzender des 
Bezirks Reutlingen im Bundesverband Deutscher Versicherungs-
kaufleute (BVK). „Falls die Reise ins Ausland gehen sollte, wäre 
die Auslandskrankenversicherung die wichtigste Versicherung 
überhaupt. Sie übernimmt die von der gesetzlichen Kranken-
kasse nicht gedeckten Kosten für eine medizinisch notwendige 
Behandlung außerhalb Deutschlands und kostet zirka 20-30 Euro 
Jahresbeitrag für die ganze Familie.“

In Corona-Zeiten sollte man auch prüfen, ob der gewählte Tarif 
einen Versicherungsschutz bietet, wenn für das jeweilige Reiseland 
eine Reisewarnung besteht. Auch ob Behandlungskosten für eine 
Covid-19-Erkrankung übernommen werden, sollten Versicherte 
unbedingt vorher bei ihrem Versicherungsvermittler abklären.

Haftpflichtversicherung unverzichtbar

Unverzichtbar ist ebenfalls eine private Haftpflichtversicherung, 
die für Schäden aufkommt, die man unbeabsichtigt anderen zu-
fügt, beispielsweise, wenn man als Mountainbiker versehentlich 
Wanderer anfährt. Diese Versicherung ist meist für einen nur 
zweistelligen Betrag im Jahr zu haben und schützt vor Ansprü-
chen anderer - und zwar nicht nur im Urlaub. Sie sollte daher in 
keinem Haushalt fehlen und einen Deckungsschutz von pauschal 
mindestens 25 Millionen Euro haben.

Versicherungsschutz für Autofahrer

Um sich vor einer Infektion zu schützen, werden viele mit dem 
privaten Pkw verreisen. Sollte die Fahrt ins Ausland gehen, ist die 
Mitnahme der kostenlosen „Weißen Karte“ (früher „Grüne Karte“) 
sehr empfehlenswert. Sie gilt als internationaler Versicherungs-
nachweis und nützt nur, wenn sie noch gültig ist. In manchen 
Ländern ist sie sogar vorgeschrieben und vermeidet nach einem 
Unfall ärgerliche Bürokratie. 

Dazu packt man am besten auch den ebenfalls kostenlos im 
Internet erhältlichen „Europäischen Unfallbericht“ mit einer 
Übersetzungshilfe des jeweiligen Reiselandes ein, der ein genaues 
Unfallprotokoll ermöglicht. „Wegen vieler abweichender Verfahren 
in anderen Ländern sollte man nach einem Unfall den Zentralruf 

der deutschen Autoversicherer 
kontaktieren“, sagt Gaiser. Aus 
dem Ausland erreicht man die-
sen unter Tel. 0049-40-300 330 
300. Immerhin passierten in 
den letzten Jahren rund 35.000 
Unfälle im Ausland, wie die 
deutsche Versicherungswirt-
schaft meldete.

Hausrat- und Rechts-
schutzversicherungen

Ein Dutzend Versicherungsver-
träge können für den Urlaub 
eine Rolle spielen, aber meist 
sind nur zwei oder drei wirklich 
wichtig. Zum Beispiel liefert die 
Hausratversicherung bereits 
einen Grundschutz, denn ihre 
Außenwirkung gilt auch bei 
einem Raubüberfall.

Auch eine Rechtsschutzver-
sicherung kann hohe Kosten 
eines Rechtsstreits abmildern, 
wenn der teure Urlaub ein 
juristisches Nachspiel wegen 
etwaiger Corona-Auflagen und 
-beschränkungen haben sollte. 
Diese Versicherung beschränkt 
sich ebenfalls nicht auf den Ur-
laubsaufenthalt und leistet bei 
Rechtsstreitigkeiten im Alltag, 
u. a. auf der Arbeit, im Verkehr 
oder bei Mietverhältnissen. 

Vorsicht bei Paketen

Zu Angebotspaketen geschnür-
te spezielle Urlaubsversiche-
rungen enthalten oft Unsinn. So 
ist eine Urlaubshaftpflichtversi-
cherung überflüssig, wenn die 
Familie schon eine Haftpflicht-
versicherung hat. Die Reisege-
päckversicherung ist nur dann 
wirklich gut, wenn sie den Wert 
der gesamten mitgenommenen 
Habe umfasst.

Urlaubszeit ist 
Einbruchszeit

Schon so manchen Sommer-
urlauber hat eine böse Über-
raschung nicht im Urlaub, son-
dern am Ferienende erwartet, 
wenn in der Wohnung während 
der Abwesenheit eingebrochen 
wurde. 
Insbesondere im Internet kün-
digen noch viele unbedarft auf 
Social Media-Portalen ihren 
Urlaub vorher an. Diese Seiten 
durchsuchen Einbrecher ge-
zielt, um sich ungestört in der 
verwaisten Wohnung umsehen 
zu können.

Urlaubsreisen in der Corona-Pandemie
Welche Versicherungen wichtig sind
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Leut, viele von Euch werdet sich fragen, 
ob der Leibssle eigentlich einer der 

Altvorderen isch. Da muss ich 
Euch gleich entgegnen: Jawohl, 

der Leibssle isch einer von den 
Altvorderen. Und weil mir isch 
das Schwätzen immer noch 
wichtiger als Zahlen.

Der Schlotterbeck zum Bei-
spiel. Der hat überhaupt keine 
Ahnung mehr, ob er glücklich 
isch oder nicht. Des macht er 

von den Zahlen abhängig. 
Neulich hat er einen Fünfer im 

Lotto ghabt und dabei zweitau-
sendneunhundert Euro gwonnen. Ich 

mein, des isch doch eine Riesengschicht, 
zweitausendneunhundert Euro im Lotto zu 

gewinnen, da könnt mer sich doch freuen! Aber nein, der Schlot-
terbeck hat sich furchtbar aufgregt, weil noch neunhundertneun-
undvierzig andere an Fünfer ghabt haben. Sonscht hätt er über 
zwölftausend gewonnen.
Ja, sag ich, aber Schlotterbeck. Wenn Du jetzt in ma Flugzeug 
sitzt und des stürzt ab, und du kommsch mit einem Armbruch 
davon, und alle 949 andere ao, meinsch du, du hättsch dir bloß 
an Finger verstaucht, wenn die andere 949 des nicht überlebt 
hätten? Ich sei an Granatenseggel, sagt er zu mir und verweist 
auf Statistik, die halt nun mal mit Zahlen zu tun hätten. Hasch du 
deinen Lottoschein auf einem Stuhl sitzend ausgfüllt?, frag ich. Ja, 
selbstverständlichg, kommt die Antwort. Dann, sag ich, kannsch 
jetzt noch viermal in einem Haischwarm schwimmen, bevor du 
gfressen wirsch. Denn die Chance, von einem Stuhl getötet zu 
werden, isch fünf Mal höher als von einem Hai.
Aber dann ischer gleich wieder ins Unendliche gegangen. Dass 
mer nur so die ganzen Dimensionen erkennen könnt. Und dadurch 

auch die Ungerechtigkeiten. Ob 
ich zum Beispiel wüsst, dass al-
lein in unserem Sonnensystem 
100 – 300 Mrd. Sterne hätte, 
aber nur mir auf der Erde im 
Lotto gwinnen könnten? - Ja, 
sag ich, dafür haben wir aber 
auch auf der Erde 3 Billionen 
Bäume. Es kommt nicht immer 
drauf an, was du zählsch, son-
dern wie. -  Des hat er wieder 
nicht verstanden. – Pass auf 

Das Vermessen der Welt
,Schlotterbeck, sag ich: Der si-
chersste Beruf der Welt isch der 
Präsident der USA. Weil in über 
240 Jahren sind nur vier durch 
einen Arbeitsunfall ums Leben 
gekommen. Aber es ist auch 
der gewährlichste Beruf der 
Welt: von bisher 45 Präsidenten 
sind fast 10 Prozent ums Leben 
gekommen. So eine Quote packt 
nicht mal das Militär.
Ja, sagt er, aber an irgendwas 
müsst mer sich doch halten. 
Und eine Statistik wär doch ein 
Anhaltspunkt, nachdem man 
entscheiden könnt. – Gut, sag 
ich, dann rat ich dir, jedesmal, 
wenn du in ein Flugzeug steigst, 
eine Bombe mitzunehmen. Weil 
die Wahrscheinlichkeit, dass 
zwei Bomben in einem Flugzeug 
sind, isch praktisch null.
Ich versteh des alles nicht so 
ganz. Alles auf der Welt folgt 
mehr und mehr immer noch 
Zahlen. Like, Scores, Tabellen, 
R-Werte, Inzidenzien, Tempe-
raturanstiege, Wahrschein-
lichkeiten, in China sogar 
Sozialpunkte. 
Alles dient der Vor-Sicht, 
dem Voraus-Schauenden, aber 
was isch mit dem Nach-Den-
ken? Isch des nicht irgendwie 
vermessen? Alle Erkenntnis 
wächst doch aus dem Erforsch-
ten. Der Kundige weiß nur aus 
Erfahrung, dass während der 
Schneeschmelze an Steilhang 
in den Dolomiten nicht empfeh-
lenswert isch, aber wagt sich 
trotzdem auf den Georgenberg, 
Neigungswinkel hin oder her.
Erfahrung gibt mer weiter, 
und zwar am besten münd-
lich, nicht statistisch. Weil 
wenn der Schlotterbeck neun 
Bier trunken hat und ich eins, 
hemmer zwar statistisch jeder 
fünf ghabt, aber er darf nimmer 
fahren. Ich scho.

Gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch Euer Leibssle

Bezirksleiter Benjamin Jarmer
Hofstattstr. 21/1, 72764 Reutlingen 
Tel. 07121/1073-21

(LR) Der Landkreis Reutlingen möchte die Städte und Gemeinden 
bis 10. Oktober 2021 kulturell beleben und den freischaffenden 
Künstlerinnen und Künstlern so die Möglichkeit geben, wieder vor 
Live-Publikum aufzutreten. Der Landkreis Reutlingen möchte die 
Städte und Gemeinden bis 10. Oktober 2021 kulturell beleben und 
den freischaffenden Künstlerinnen und Künstlern so die Möglichkeit 
geben, wieder vor Live-Publikum aufzutreten. Freischaffende Kul-
turakteure aus den Bereichen Bildende und Darstellende Kunst, der 
kulturellen Bildungsarbeit sowie Vereine und Zusammenschlüsse 
von Kunst- und Kulturschaffenden aus der Region sollen der 
Öffentlichkeit die kulturelle Vielfalt des Landkreises Reutlingen 
aufzeigen und vom "KULTUR.SOMMER.2021." profitieren. 
Sie sind seit eineinhalb Jahren besonders stark von den Ein-
schränkungen durch die Corona-Pandemie betroffen. Zusam-
men mit den Mitteln der Bundesregierung aus dem Programm 
"NEUSTART KULTUR" und mit finanzieller Unterstützung seitens 
des Landkreises Reutlingen, der Kreissparkasse und des Kultur-
netzwerks Reutlingen e.V. können insgesamt 22 verschiedene, 
spartenübergreifende Open Air Veranstaltungen, darunter auch 
Veranstaltungsreihen, in 14 Gemeinden gefördert werden mit der 
Gesamtsumme in Höhe von 125.000 Euro. 

Amazing Grace in Lichtenstein
So findet zum Beispiel in Lichtenstein am 18. und 19. September 
in malerischer Kulisse eine Open-Air Aufführung des Musicals 
„Amazing Grace“ statt und in Metzingen wird bis Ende Sep-
tember für ein abwechslungsreiches Musikprogramm gesorgt. 
Literarische Lesungen mit musikalischen Umrahmungen finden 
unter anderem in Gomadingen und Mehrstetten statt. Auch an die 
Kleinsten im Landkreis Reutlingen wurde gedacht: So sorgt unter 
anderem ein Figurentheater in Pfullingen für einen unterhaltsamen 
Nachmittag der ganzen Familie. Das Interkulturelle Musik- und 
Begegnungsfest in Eningen rundet den "KULTUR.SOMMER.2021." 
mit Tanz und Musik ab. 

In einer Broschüre finden sie einen detaillierten Überblick zu 
kulturellen Highlights, die bis Anfang Oktober in den Städten und 
Gemeinden des Landkreises Reutlingen geplant sind. Das kom-
plette Veranstaltungsangebot ist außerdem digital auf www.kultur-
machen.de und www.mythos-schwaebische-alb.de abrufbar.  

Nähere Informationen gibt es unter www.kultur-machen.de. 

Kultursommer 2021
Gefördert werden auch Projekte 
aus Pfullingen, Lichtenstein und Eningen
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ANS 
TESTAMENT 
GEDACHT?

Infos auf unserer 
Website

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

_____________________________
_____________
Häuser vom Feinsten

Ringelbachstraße 40 72762 Reutlingen▪
Telefon: 07121 / 9221-30

WAFA Bauträgergesellschaft mbH

ziegenfeld@wafa.de www.wafa.de▪

Wir bauen für Sie!

Herr Ziegenfeld berät Sie gerne persönlich!

6 x Eigentumswohnungen in Gönningen
Architektenhaus auf Ihrem Grundstück

2 x Eigentumswohnungen in Pfullingen
4 x Einfamilienhaus in Gönningen
1 x Eigentumswohnung in Metzingen

Bitte vereinbaren Sie einen Termin
mit Herrn Ziegenfeld

IHREN ANRUF

Zu verkaufen
Schönes Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung in sonniger
Lage von Lichtenstein-Unterhausen sucht neuen Besitzer,
Grundstücksgröße 688 m², Baujahr 1989, Gesamtwohnfläche
225 m², gehobene Ausstattung, Fußbodenheizung, Öl-Zentral-
heizung und Kachelofen, Keller, Doppelgarage, Autoabstell-
platz, Garten, Verkaufspreis 805.000,- €.

Tel. 07129/936671, S. Motzer Versicherungen/
Finanzdienstleistungen/Immobilien
sascha.motzer@axa.de

Geburten
in Eningen

Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes im Pfullinger Journal 
veröffentlichen? Dann schrei-
ben Sie uns eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.

Auch ihre Hochzeit veröffent-
lichen wir gerne kostenlos 
für Sie.

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name

25.08. 100J. Wilma Rist 
28.08. 75J. Kurt Otto 

Sautter 
28.08. 75J. Else Jäger  
30.08. 75J. Helmut Paulsen
01.09. 85J. Rosemarie 

Spatschke
02.09. 80J. Sigrid  

Azevedo-Tacke
04.09. 90J. Emma  

Wittmann
04.09. 70J. Nasuf Hadzalic
05.09. 75J. Günther Otto 

Benz
05.09. 75J. Hajrije Etemi
07.09. 100J. Joachim Wolff
07.09. 80J. Inge Renate 

Kimpel
09.09. 85J. Lothar Müller
09.09. 75J. Regina Eckert

11.09. 80J. Christa Maria 
Wagner

13.09. 70J. Maria Teresa 
Martena

15.09. 75J. Makbule Ülger
19.09. 80J. Astrid Aurelia 

Pesch
19.09. 75J. Ursula Elisabeth 

Eisele
20.09. 90J. Johanna Hedwig 

Bumiller
21.09. 90J. Lore Luise 

Hennenlotter
21.09. 85J. Gustav Hopf
26.09. 85J. Elfriede Emma 

Koch
26.09. 70J. Helmut Heinrich 

Merkle
28.09. 100J. Andreas 

Schapfl
29.09. 75J. Verica 

Podkrajšek
29.09. 75J. Axel Rolf Baltzer 

Sterbefälle
in Eningen

13.08. Andreas Otto 
Gutbrod
Georgenweg 4, Eningen

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher 
Unterstützung von Werz & Sohn 
Bestattungen.
Gerne können Sie uns aber auch 
direkt eine Mail schreiben an: 
info@pfullinger-journal.de

Am 4. und 5. September ver-
anstaltet die Reit- und Fahrge-
meinschaft des TSV Undingen 
ein Springturnier auf ihrer 
Anlage.
Vom Stilspringwettbewerb in 
der Einsteigerklasse bis hin zur 
Springprüfung Klasse M gibt es 
für die zwei- und vierbeinigen 
Sportler ein vielseitiges Ange-
bot an diesem Wochenende. 
Die Bedingungen sind in diesem 
Jahr auf dem neuen Ebbe-Flut-
Platz, sowie für die Vorberei-
tung auf dem Sandplatz oder 
der Reithalle, nahezu perfekt, 
verspricht der Verein. 
Auch gastronomisch gibt es an 
diesem Wochenende mit dem 
Foodtruck, der Kaffee- und Ku-
chenbar sowie einer Sekt- und 

Spring- und Reitturnier 
beim TSV Undingen

Hugobar ein vielfältiges Angebot.
Eine Woche später, am 11. und 12. September findet dann das 
Dressurturnier bis zur schweren Klasse statt.
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SCHLOSSEREI MORGENSTERN

Jubiläum 25 Jahre

zuverlässig · kreativ · beständig

| Schlosserei Morgenstern | Riedstr. 10 | 72813 St. Johann-Würtingen | 
Telefon 07122/828048 | E-Mail: info@schlosserei-morgenstern.de

SCHLOSSEREI MORGENSTERN

Jubiläum 25 Jahre

Seit 1995 · 25 Jahre 
Schlosserei Morgenstern
zuverlässig · kreativ und beständig

Die richtige Lösung für alle anfallenden Schlosserarbeiten
    

(BW) Im vergangenen Corona- Sommer 2020, als viele Familien 
zu Hause bleiben mussten, haben wir in einer kleinen Serie die 
Premiumwanderwege der Region vorgestellt. Da diese Reihe bei 
unseren Lesern und Leserinnen sehr gut angekommen, haben wir 
Ihnen hier zwei weitere Wanderwege aufgeschrieben. 
Mittlerweile gibt es im Biosphärengebiet Schwäbische Alb 21 
zertifizierte Premiumwanderwege, die unter dem einprägsamen 
Namen „hochgehberge“ firmieren. Auch das Logo dazu, hellgrün 
mit dem Namen des ausgezeichneten Wanderwegs entsprechend 
in weißer Schrift ist einprägsam und entlang der Wanderwege 
gut zu finden.

Die beiden Wanderwege die wir Ihnen hier vorstellen möchten, 
sind kleine, kurze und leicht zu bewältigende Wege mit einer 
Gesamtlaufzeit von zwei bzw.1,5 Stunden, also bestens für einen 
sonnigen Sonntagmittag gedacht.

„Hochgehkämpft“ zum Roßberg
Der Premiumwanderweg „hochgehkämpft“ hat sein Start und 
Ziel am Wanderparkplatz Schützenhaus in Gönningen. Seine 
länge beträgt knapp 5 km und sie brauchen dafür etwa zwei 
Stunden reine Gehzeit. Sie sollten sich aber auf jeden Fall etwas 
mehr Zeit nehmen. Denn wer über die schmalen Waldpfade mit 
anspruchsvollen Serpentinen zum Gipfel des Roßbergs aufsteigt, 
hat vielleicht eine Ahnung woher der Name »hochgehkämpft« 
kommen könnte. Nach einem kurzen steilen Weg kann man sich 
auf eine kühle Belohnung im Wanderheim Roßberghaus freuen, 
bevor es wieder bergab geht. Und wer noch höher hinaus will, 
sollte den Roßbergturm besteigen von dem aus man eine phä-
nomenale Sicht hat.
Der stattliche 28 m hohe Roßbergturm kratzt schon fast an der 900 
m Marke über Normal Null. Allerdings empfiehlt es sich, wind und 
wetterfeste Kleidung mitzunehmen, da dort oben auf dem Turm 
immer ein kräftiger Wind weht. Belohnt wird man dann allerdings 
mit einer tollen Weitsicht, im Westen bis zum Schwarzwald, im 
Norden zum Stuttgarter Fernsehturm. Im Nordosten sind am 
Albtrauf unter anderem der Hohenstaufen und die Ruine Hohen-
neuffen zu erkennen. Mit etwas Glück ist die Sicht sogar so klar, 
dass man die Alpen erkennen kann. 
Westlich des Wanderheims wartet ein weiterer Punkt mit traum-
hafter Aussicht und Rastmöglichkeit: das Quenstedt-Denkmal. Der 
Obelisk erinnert an einen der wichtigsten Geologen und Erforscher 
der Entstehungsgeschichte der Schwäbischen Alb.

Rund um den Breitenbachsee
Wer lieber in der Ebene spazieren gehen möchte, dem empfehlen 
wir den Premiumspazierweg „hochgehwachsen“.
Er startet und endet am Parkplatz Roßwasen oder alternativ an 
den Parkplätzen des Naturtheaters Reutlingen. Mit knapp 6 km 
ist er etwas kürzer als der „hochgehkämpft“, und nicht ganz 
so anstrengend. Der Wander-/Spazierweg und deshalb gut in 
anderthalb Stunden zu schaffen.
Der „hochgehwachsen“ Spaziergang hat seinen Namen von den 
hochgewachsenen Bäumen des Wasenwalds, hier können sie mit 

Ausflugstipps für die Familie

Hochgehwachsen - Der Wanderspaziergang führt am Wildgehege 
des Wasenwaldes vorbei, das Kindern sicherlich besonders Spaß 
macht. (Foto: Angela Hammer)

Hochgehkämpft - Ist man erstmal oben angekommen, hat man einen 
phantastischen Blick vom Roßbergturm bis in den Schwarzwald 
oder sogar bis in die Alpen. (Foto: Angela Hammer)

der Natur quasi zusammen-
wachsen.
Bei diesem Rundgang um den 
ruhig gelegen Breitenbach-
see, kann man fast die Zeit 
vergessen. Viele Sitz- und 
Rastgelegenheiten bieten die 
Möglichkeit die Natur zu ge-
nießen und Tiere, wie zum 
Beispiel Schwäne, Enten und 
Pferde zu beobachten. Der 
Weg führt über viele Brücken, 
Wald, Wiesen und auch an 
Grillstellen vorbei. Weiter geht 
der Weg zum Waldsportpfad, 
wer möchte kann sich hier an 
den Stationen auch sportlich 
betätigen. Oder direkt danach 
mit den Kindern auf der Wald-
weide am Markwasen toben 
und die Damhirsche in ihrem 
Wildgehege besuchen. Bevor 
sich der »hochgehwachsen« 
wieder dem Startpunkt zuneigt, 
passiert man das Gelände des 
Naturtheaters, eine der ältesten 
und größten Freilichtbühnen 
Baden-Württembergs.
Ein gelungener Tag, nach dem 
auch der hochge(h)wachsenste 
aller Wanderer am Ende zufrie-
den nach Hause kommt.

Alle Touren mit Karten und 
Details finden Sie ausführlich 
beschrieben im Internet auf der 
Seite: www.hochgehberge.de.
Die Premiumwanderwege 
„hochgeträumt“, „hochge-
türmt“ und „hochgehflogen“, 
finden sie außerdem in den 
Pfullinger Journalen Mai/Juni 
und Juli 2020, auf der Internet-
seite: www.pfullinger-journal.
de
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Tipps. Termine. 
Veranstaltungen 
Bürgertreff
Das Büro des Bürgertreffs ist 
freitags von 9.00 bis 12.00 
Uhr geöffnet. Veranstaltungen, 
Spielkreise, Treffen finden zur 
Zeit nicht statt.

Stadtbücherei
Sommeröffnungszeiten bis 
voraussichtlich Ende Sep-
tember:
Di + Do 14.00 – 18.00 Uhr
Mi 14.00 – 17.00 Uhr
Fr  9.00 – 12.00 Uhr, 
14.00 – 17.00 Uhr
Sa geschlossen!

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen Eningen
wieder regelmäßig: Betreu-
ungsgruppe für ältere Men-
schen, immer dienstags von 
11.00 – 14.30 Uhr, incl. Mit-
tagessen
Betreuungsgruppe für demen-
ziell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Mittwoch
25.08. Stadtbücherei

Ferienkino um 13.15 
Uhr bis 15.00 Uhr, An-
meldung erforderlich.

25.08. Schwäb. Albverein 
Eningen
Die Mittwochs-       
wanderer, Infos unter: 
07121-1374565

Samstag
28.08. Schwäb. Albverein

Albvereinstag, 
Schönbergturm, 
ab 14.00 Uhr

28.08. Gemeinde 
Sonnenbühl
Sonderführung Nebel-
höhle, Schattenspiel 
und Spätzle, Laternen-
führung durch die 
Nebelhöhle, anschl. 
Einkehr beim Maul- 
taschenwirt, um 17.30 
Uhr, Anmeldung unter 
Tel. 07128/605,

Sonntag
29.08. Schwäb. Albverein 

Eningen
Rund um Eningen, 
Infos: 07121-81250

29.08. Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Gottesdienst, Park am 
Türmle, um 11.00 Uhr

Mittwoch
01.09. Stadtbücherei

Noch bis Ende 
September, Sommer-
Flohmarkt im UG der 
Stadtbücherei

01.09. Stadtbücherei
Ferienkino, Anmeldung 
über das Ferienpro-
gramm oder die Bü-
cherei, um 13.15 Uhr 
bis 15.00 Uhr

01.09. Kath. 
Kirchengemeinde
Rosenkranz - 
Meditation, 
St. Wolfgang, 
Beginn: 18.30 Uhr

Donnerstag
02.09. Stadtbücherei

Sommer-Lese-Club 
"Heiß auf Lesen", von 
10.00 - 11.00 Uhr

02.09. Siedler, Eigenheimer 
u. Kleingärtner 
Pfullingen e. V.
Donnerstagstreff, 
Schinderbronnen, 
Beginn: 14.00 Uhr

02 09. Schwäb. Albverein 
Feirobadglaif, 
Treffpunkt BFC Heim, 
um 18.00 Uhr

Freitag
03.09. Kath. 

Kirchengemeinde
Stille Zeit mit Jesus 
- Eucharistische An-
betung, St. Wolfgang, 
Beginn: 17.00 Uhr

03.09. Gemeinde 
Sonnenbühl
Schatzsuche in der 
Nebelhöhle, um 17.30 
Uhr, Anmeldung unter: 
07128/605

Samstag
04.09. Naturfreunde 

Eningen
Informationsabend 
Jahresprogramm 2022, 
Naturfreundehaus, 
Beginn: 19.00 Uhr

04.09. Gemeinde 
Sonnenbühl
Märchenführung in 
der Nebelhöhle, um 
15.00 Uhr, Anmeldung 
07128/605

04. - TSV Undingen
05.09. Springturnier auf der 

Anlage in Undingen bis 
zur Klasse M

04.09. VfL Handball Herren
3. Liga Pfullingen 
gegen VfL Günzburg. 
Kurt-App-Sporthalle. 
Beginn: 20.00 Uhr.

Sonntag
05.09. Ev. Kirchengemeinde

Eningen
Gottesdienst, 
Park am Türmle, 
Beginn: 11.00 Uhr

05.09. Förderverein Eninger 
Kunstwege / Paul-
Jauch Freundeskreis 
/ Heimat- und 
Geschichtsverein
Museen geöffnet 

05.09. Schwäb. Albverein 
Eningen
„Wo Norden nicht 
Norden ist“ Tageswan-
derung nach Dottingen, 
Sirchinger Wasserfall

05.09. Schw. Albverein
Scheibengipfel, 
Treffpunkt Parkplatz 
Schloßschule

Montag
06.09. vhs Pfullingen

Anmeldestart für das 

neue Herbst/Winter 
Semester, www.vhs-
pfullingen.de oder 
Tel. 07121 99230, 
ab 09.00 Uhr

06.09. Fördeverein  
Eninger Kunstwege
Mitgliederversamm-
lung, Foyer HAP-
Grieshaber-Halle, 
Beginn: 20.00 Uhr

Dienstag
07.09. Schwäb. Albverein 

Eningen
Frauengruppe 
Tübingen

Mittwoch
08.09. Stadtbücherei

Ferienkino, Anmeldung 
über das Ferienpro-
gramm oder die 
Bücherei, um 13.15 
Uhr bis 15.00 Uhr.

Donnerstag
09.09. Schwäb. Albverein

Seniorenwanderung, 
Treffpunkt Parkplatz 
Schloßschule, 
um 13.30 Uhr

Samstag
11. - TSV Undingen
12.09. Dressurturnier auf der 

Anlage in Undingen bis 
zur Klasse S

Donnerstag
16.09. Schwäb. Albverein

Feirobadglaif, 
Treffpunkt Böhmler 
Hochhaus, 
um 18.00 Uhr

Samstag
18.09. VfL Pfullingen 

Skiabteilung
Nordic Trophy - 
Skispringen, Skihütte

Sonntag
19.09. VfL Pfullingen 

Skiabteilung
Nordic Trophy - 
Citysprint, Ort siehe 
Artikel Seite 7.

19.09. VfL Pfullingen
Faustballturnier, Wanne

19.09. Schwäb. Albverein
Sportliche Tour, 
Treffpunkt Parkplatz 
Schloßschule, 
um 08.00 Uhr

Donnerstag
09.09. Stadtbücherei

Sommer-Lese-Club 
"Heiß auf Lesen", von 
10.00 - 11.00 Uhr

Freitag
10. - Stadt Pfullingen
26.09. Ausstellung: "Im 

Dialog", Klosterkirche
10.09. Naturfreunde 

Eningen
Seniorentreff Ü50 
Radausfahrt

Samstag
11.& Feuerwehr Eningen
12.09. Tag der offenen 

Tür, Feuerwehrhaus 
Eningen, Schillerstr. 67

11.09. Gemeinde 
Sonnenbühl
Schattenspiel & Spätz-
le in der Nebelhöhle, 
um 17.30 Uhr, 
Anmeldung 07128/605

Sonntag
12.09. Kath. 

Kirchengemeinde
Gottesdienst mit 
Kantor, St. Wolfgang, 
Beginn: 10.30 Uhr

12.09. Naturfreunde 
Eningen
Tageswanderung 
Eiszeitpfad / 
Lauter-Felsenpfad von 
Herrlingen der Lauter 
entlang zum Spatzen-
nest, Infos unter: 
Tel. 81714, 
Beginn: 9.00 Uhr

12.09. Gemeinde / Heimat- 
und Geschichtsverein
Tag des offenen 
Denkmals, Wander-
heim Eninger Weide/
Industriedenkmal, 
Beginn: 13.30 Uhr

12.09. Ev. Kirchengemeinde
Eningen
Gottesdienst im 
Grünen, Eninger Weide, 
Beginn: 11.00 Uhr

Mittwoch
15.09. Gesunde Gemeinde

Eningen
HerzKreis im Krüger-
park, um 17.00 Uhr

15.09. Kath. 
Kirchengemeinde
Ökum. 
Schulanfangsgottes-
dienst für die weiter-
führenden Schulen, 
Ev. Martinskirche 
Pfullingen, 
Beginn: 07.30 Uhr

Donnerstag
16.09. vhs Pfullingen

Literatur Reihe 
1700 Jahre jüdisches 
Leben: Süßkind der 
Jude von Trimberg, 
Online - virtuelles Klas-
senzimmer, 
um: 19.00 - 21.15 Uhrwww.containerdienst-tröster.de

Container von 5-40cbm

Container Hotline 0173 - 666 03 19

zuverlässig - schnell - fair

Für jeden Abfall den
passenden Container
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Ihr qualifizierter Immobilienpartner
Bewertung und Vermittlung von Wohn- und 
Gewerbeimmobilien – seit über 30 Jahren.

Ihr Ansprechpartner vor Ort:

Patrick Hammes · Telefon 0151 1155 9064
Sonnenbühl · www.immobilien-hammes.de

16.09. Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter, 
Wanderung

16.09. Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50, 
Jahresprogramm 2022, 
Naturfreundehaus, 
Beginn: 15.00 Uhr

16.09. Kath. 
Kirchengemeinde
Ökum. Einschulungs-
gottesdienste: 
Schlossschule, St. 
Wolfgang, 
Beginn: 9.00 Uhr; 
Laiblinschule, 
Ev. Martinskirche, 
Beginn: 09.00 Uhr

Freitag
17. - Kath. 
19.09. Kirchengemeinde

Freizeit der 
Ministrant*innen Seel-
sorgeeinheit Echaztal, 
Schloss Einsiedel/ 
Kirchentellinsfurt

17.09. DRK
Blutspenden, HAP-
Grieshaber-Halle, Be-
ginn: 14.30-19.30 Uhr

17.09. Kath. 
Kirchengemeinde
Ökum. Einschulungs-
gottesdienste: 
Burgweg/Uhlandschu-
le, St. Wolfgang, 
Beginn: 09.00 Uhr; 
Brögerschule, 
Ev. Johanneskirche 
Unterhausen, 
Beginn: 16.30 Uhr; 
Grundschule Holzelfin-
gen - Ev. Blasiuskirche 
Beginn: 17.00 Uhr; 
Uhlandschule, Ev. 
Johanneskirche 
Unterhausen, 
Beginn: 17.30 Uhr

17.09. Kath. 
Kirchengemeinde
Stille Zeit mit Jesus, 
Hl. Bruder Konrad, 
Beginn: 17.00 Uhr

17.09. Gemeinde 
Sonnenbühl
Schatzsuche in der 
Nebelhöhle, 
um 17.30 Uhr, 
Anmeldung 07128/605
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Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

                                     

as-biegler.de

IHR SPEZIALIST
für hochwertiges

Akustik Studio Biegler

u. v. m. …

HIFI  TV

KARRIERE MIT SCHERE!
Friseur-Azubi‘s gesucht!

Du bist kreativ, möchtest gerne Deine Mitmenschen hübscher 
machen, hast Ehrgeiz und Durchhaltevermögen? 

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung an 
info@trend-hairstyling.de oder direkt an den Salon.

www.trend-hairstyling.de 

Karl-Kuppinger Str. 2
72793 Pfullingen 

Tel. 07121 - 70 64 63

Öffnungszeiten:
Di - Fr 9 - 18.00 Uhr
Sa 8 - 14.00 Uhr

www.pfullinger-journal.de
Folgen Sie uns auf facebook und auf Instagram

...große Marken für kleines Geld

DIE NEUEN SIND DA!
Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  koffer-depot.de

DIE NEUEN SIND DA!
Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  

...große Marken für kleines Geld

Samstag, 28.08.21
10:00 - 16:00 Uhr

weitere Infos: koffer-depot.de
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...große Marken für kleines Geld
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Ihre Anzeige erscheint 
in über 

23800 Haushalten 

1-spaltig, 100 mm, 4c

Ausstattung

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

GARDINEN &
VORHANGSCHIENEN
Auf Wunsch: Wir messen, 
konfektionieren und 
montieren
• Flächenvorhänge
• Stores & Dekos
• Raffrollos

Samstag
18.09. Gemeinde Eningen/ 

SAV /`hochgehberge`
World Cleanup Day, 
Parkplatz Wanderheim 
Eninger Weide, 
Beginn: 10.00 Uhr

18.09. LineKunst
Kunst und Kreatives, 
Spital und Baumschule 
Rall in Eningen, 
Beginn: 
10.00-18.00 Uhr

18.09. Schwäb. Albverein 
Eningen
Nachtwanderung 
im Schönbuch zur 
Hirschbrunft

18.09. Gemeinde 
Sonnenbühl
Märchenführung in 
der Nebelhöhle, um 
15.00 Uhr, Anmeldung 
07128/605

Sonntag
19.09. Ev. Kirchengemeinde 

Eningen
Konfirmation, 
Andreaskirche 
Beginn: 10.00 Uhr

Montag
20.09. Kath. 

Kirchengemeinde
Treff der Frau "Klei-
dung achtsam einkau-
fen", Gemeindehaus, 
Beginn: 20.00 Uhr

Mittwoch
22.09. Gesunde Gemeinde 

Eningen
HerzKreis im 

Krügerpark, Krüger-
park, um 17.00 Uhr

22.09. Kath. 
Kirchengemeinde
Kirchengemeinderats-
sitzung, Gemeindehaus 
Hl. Bruder Konrad, 
Beginn: 19.30 Uhr

22.09. Gemeinde 
Sonnenbühl
Im Dunkeln ist gut 
Munkeln in der Bären-
höhle, um 17.30 Uhr, 
Anmeldung 07128/635

Donnerstag, 
23.09. Kath. 

Kirchengemeinde
Probe Chor Dreiklang, 
Gemeindehaus St. 
Wolfgang, Beginn: 
19.00 Uhr

Freitag
24.09. Schwäb. Albverein 

Eningen
Wanderführer- und 
Albvereinsstammtisch

24.09. CVJM
Mitgliederversamm-
lung, Martinskirche, 
Beginn: 19.00 Uhr

24.09. Kath. 
Kirchengemeinde
Kirchenchorprobe, 
Gemeindehaus Hl. 
Bruder Konrad, 
Beginn: 19.00 Uhr

Samstag
25.09. Kaninchen-

zuchtverein
JHV, Vereinsheim, 
Beginn: 19.00 Uhr

25.09. Schwäb. Albverein 
Eningen
Landschafts- 
pflegeaktion

25.09. Naturfreunde 
Eningen
Kinder/Schülergruppe 

im Naturfreundehaus, 
Beginn: 14.30 Uhr

25.09. Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe, Jah-
resprogramm 2022, 
Naturfreundehaus, 
Beginn: 15.30 Uhr

25.09. Gemeinde 
Sonnenbühl
Schattenspiel & Spätz-
le in der Nebelhöhle, 
um 17.30 Uhr, Anmel-
dung 07128/605

25.09. VfL Handball Herren
3. Liga Pfullingen 
gegen TUS Fürsten-
feldbruck. Kurt-App-
Sporthalle. Beginn: 
20.00 Uhr.

Sonntag
26.09. Schwäb. Albverein 

Eningen
Rund um Großengstin-
gen – auf den Spuren 
von Feldkreuzen

26.09. Ev. Kirchengemeinde
Gemein. Gottesdienst 
mit Pfarrer Benjamin 
Lindner unter Mitwir-
kung der Kantorei, 
anschließend Grußwor-
te und Steh-Empfang, 
Martinskirche, 
Beginn: 09.30 Uhr

26.09. Förderverein 
Eningen Kunstwege
Rockführung auf dem 
Kunst- und Sinnespfad, 
Treffpunkt 
Rathausvorplatz, 
um 16.30 Uhr

Montag
27. - CVJM
03.10. Lebenswoche für 

Jugendliche ab 14 
Jahren, Freizeitheim

Mittwoch
29.09. vhs Pfullingen

Cybermobbing, 
Stadtbücherei 
Pfullingen, Beginn: 
17.30 - 19.00 Uhr

29.09. vhs Pfullingen
Sexualisierte Gewalt, 
Stadtbücherei, Beginn: 
19.30 - 21.30 Uhr

Donnerstag
30.09. Kath. 

Kirchengemeinde
Probe Chor Dreiklang, 
Gemeindehaus 
St. Wolfgang, 
Beginn: 19.00 Uhr

Sie möchten einen Veranstal-
tungshinweis im Pfullinger 
Journal veröffentlichen? Dann 
rufen Sie einfach an unter: 
07121 - 70 65 68 oder 
Sie schreiben eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de. 


